


 

 

 

 







 





 



482 J. Baumert/M. Kunter: Stichwort: Professionelle Kompetenz von Lehrkräften

6.1 Topologie der professionellen Wissensdomänen im Lehrerberuf

Hinsichtlich der Topologie von Wissensdomänen hat sich ein Vorschlag SHULMANs weit-

gehend durchgesetzt (vgl. SHULMAN 1986). SHULMAN unterschied zunächst allgemeines

pädagogisches Wissen (general pedagogical knowledge), Fachwissen (subject-matter
content knowledge), fachdidaktisches Wissen (pedagogical content knowledge) und Wis-

sen über das Fachcurriculum (curr iculum knowledge). Er erweiterte dann die Wissensto-

pologie um die Bereiche Psychologie des Lerners (knowledge of learners), Organisati-

onswissen (knowledge of educational context) sowie erziehungsphilosophisches, bildungs-

theoretisches und bildungshistorisches Wissen (vgl. SHULMAN 1987). Praktisch durchge-

setzt hat sich die Unterscheidung in allgemeines pädagogisches Wissen, Fachwissen und

fachdidaktisches Wissen, die in praktisch allen Übersichtsartikeln wieder aufgenommen

wird (vgl. BORKO/PUTNAM 1996; MUNBY/RUSSELL/MARTIN 2001; BLÖMEKE 2003;

HELMKE 2003; LIPOWSKY 2006). Eine Reihe von Autoren haben diese Kernkomponenten

des professionellen Wissens von Lehrkräften weiter ausdifferenziert (vgl. GROSSMAN

1990, 1995; BROMME 1992, 1997; SHERIN 1996). Im Folgenden sollen al lgemeines päd-
agogisches Wissen, Fachwissen und fachdidaktisches Wissen als zentrale Kompetenzfa-

cetten übernommen werden. Systematisch sind sie um zwei weitere Facetten zu ergänzen:

Organisationswissen (vgl. SHULMAN 1987; FRIED 2002) und Beratungswissen, auf das

Professionelle in der Kommunikation mit Laien angewiesen sind (vgl. RAMBOW/BROM-

ME 2000; BROMME/RAMBOW 2001). Da diese beiden Wissensfacetten sinnvoll nur im

Rahmen institutionalisierter und sozial verteilter Wissensbestände behandelt werden kön-

nen, weisen sie über die individuelle Perspektive dieses Beitrags hinaus und können im

Folgenden nicht weiter diskutiert werden. Abbildung 2 zeigt die für den Lehrerberuf spe-

zifizierten Wissenskomponenten des allgemeinen Modells professioneller Handlungs-

kompetenz.

Abbildung 2:  Modell professioneller Handlungskompetenz – Professionswissen
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Wissen lernen (A) : Die Lehrperson versteht wie wichtig es ist, auf den Erfahrungen von 

Lernenden als Basis für Transformation aufzubauen.  
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Wissen lernen (A) : Die Lehrperson versteht wie wichtig es ist, auf den Erfahrungen von 

Lernenden als Basis für Transformation aufzubauen.  
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